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Ostereiertauchen
der Tauchfreunde
Auch in diesem Jahr war unklar,
wo es ungemütlicher war: Bei
acht Grad Lufttemperatur, Wind
und Nieselregen oder bei sechs
Grad Wassertemperatur unter
Wasser. Unter Wasser testeten
das Malik Ludwig, Steffen
Schorch, Dieter Ludwig und Ma-
reike Buchenau (v. li. nach re.).
Die Hälfte der im See versenkten
Ostereier konnte von den Tau-
chern wiedergefunden werden,
der Rest blieb im Seegras ver-
schwunden. Anschließend an
das Tauchen wurden die Aktivi-
täten, die der Verein in den
nächsten Monaten plant, be-
sprochen und die zum Jahres-
auftakt gegrillten Bratwürstchen
im windgeschützten Zelt ver-
zehrt. (red) Foto: privat

Kassenwartin Brigitte Bin-
kowski konnte einen ausgegli-
chenen Haushalt vorlegen. Im
Vereinsheim Siechenborn gab
es zwei Einbrüche mit erhebli-
chen Schäden und Vandalis-
mus, die durch die Versiche-
rung beglichen wurden. Im
Wanderheim Siechenborn
sind zirka 3000 Euro investiert
worden.

Wanderwartin Waltraud
Schäfer berichtete, dass 53
Mitglieder des Vereins eine
Wanderleistung von über 200
Kilometern erbracht haben
und mit dem Deutschen Wan-
derabzeichen in Bronze ausge-
zeichnet wurden.

Auch das Vereinsleben wur-
de gepflegt, nur das beliebte
Sommerfest auf Siechenborn
konnte wegen Wassermangels
nicht stattfinden. Wegewart
Otto Hoe berichtete von der
Arbeit der Wegezeichner, zir-
ka 200 Kilometer Wanderwe-
ge von Wanfried, zum Teil in
Thüringen über Bebendorf
und den Hülfensberg, wurden
ausgezeichnet.

Bei den anschließenden
Neuwahlen wurde Jörg Tem-
mesfeld als stellvertretender
Vorsitzender gewählt. Kas-
senwartin Brigitte Binkowski
wurde einstimmig für eine
weitere Amtszeit wiederge-
wählt.

Ulla Beck trat nach 16 Jah-
ren Vorstandsarbeit als stell-
vertretende Vorsitzende nicht
mehr zur Wiederwahl an. Der
Vorsitzende dankte Ulla Beck
für ihre Mitarbeit im Vorstand
und überreichte ihr als Dank
für langjährige Mitarbeit eine
Ehrenurkunde, das Ehrenab-
zeichen in Silber und einen
Blumenstrauß. (red)

Ganz oben stehen die Mitt-
wochswanderungen. Ein be-
sonderes Ereignis war der Be-
such der Wanderfreunde aus
Mühlhausen zum Johannis-
fest-Freitag. Wanderfreunde
vom Harzclub waren auf Sie-
chenborn zu Besuch. Toll war
auch der Start ins Jahr mit ei-
ner Glühweinwanderung. In
diesem Jahr wird wieder ein
interessantes Programm gebo-
ten mit einer Wanderreise
zum Gardasee. Bei ausreichen-
der Beteiligung will der Verein
zum Deutschen Wandertag in
Detmold anwandern.

Zudem konnte der Verein
2017 elf neue Mitglieder be-
grüßen. Aktuell hat er 354
Mitglieder. Das Durchschnitts-
alter beträgt 74,9 Jahre. Der äl-
teste aktive Wanderer ist 96
Jahre alt, er ist noch topfit.

mar Götting, Walter Schnabel,
Edmund Zies und Günther
Grüning mit einer Ehrenur-
kunde und einem Präsent ge-
ehrt. Heinz Conti-Windemuth
ist aus Görlitz zur Jahres-
hauptversammlung angereist
und wurde von den Teilneh-
mern mit besonderer Herz-
lichkeit empfangen.

Heinz Bührig trat vor 75
Jahren in den Werratalverein
ein und hielt dem Verein die
Treue. Er wurde für seine lang-
jährige treue Mitgliedschaft
mit einer Urkunde und einem
Präsent geehrt. H.-J. Gath-
mann dankte den Jubilaren
für ihre langjährige treue Mit-
gliedschaft im Werratalver-
ein. In seinem Bericht erwähn-
te er die Wanderreisen in die
Toskana und in die Holsteini-
sche Schweiz.

ESCHWEGE. Am 3. März
konnte der Vorsitzende des
Werratalvereins Eschwege,
Heinz-Jürgen Gathmann, in
den voll besetzten Clubräu-
men der Stadthalle Eschwege
zahlreiche Mitglieder und Gäs-
te begrüßen. Besonders be-
grüßt wurden der Vorsitzende
der Hauptleitung Jürgen Zick
und Werner Sack mit Ingrid
Friedemann vom Waldverein
Mühlhausen.

Vor Eintritt in die Tagesord-
nung zeigte Heinz Ahrens
eine Diashow der schönsten
Wanderungen aus dem ver-
gangenen Jahr, insbesondere
vom Deutschen Wandertag in
Eisenach und von der Wander-
reise nach Lübeck.

Nach den Grußworten von
Jürgen Zick
und Werner
Sack wurden
die Verstorbe-
nen des ver-
gangenen Jah-
res geehrt. Der
Werratalver-
ein trauert um
elf langjährige
Mitglieder.

Anschließend wurden lang-
jährige treue Mitglieder ge-
ehrt: Für 25-jährige Mitglied-
schaft wurden Stefan Forbert,
Margot Schüller und Helmut
Wagner mit einer Urkunde
und dem silbernen Vereinseh-
renzeichen ausgezeichnet. Für
40-jährige Mitgliedschaft er-
hielten Albrecht Reckzeh, Ge-
org Sippel und Dr. Manfred
Zimmer eine Urkunde und das
Vereinsehrenzeichen in Gold.

Für 50-, 60- und 70-jährige
Mitgliedschaft wurden Günter
Degenhard, Johannes Loch,
Heinz Conti-Windemuth, Dag-

Der Älteste ist 96 und topfit
Werratalverein Eschwege: Temmesfeld zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt

Werratalverein, (erste Reihe von links) Margot Schüller, Ulla Beck,
Heinz Conti-Windemuth, (zweite Reihe von links) Franz Schüller,
Dagmar Götting, Waltraud Schäfer, Brigitte Binkowski, Dr. Man-
fred Zimmer, (dritte Reihe von links) Joachim Gruß, Heinz Bührig
und Heinz-Jürgen Gathmann. Fotos: privat

Ulla
Beck

fit gemacht. Auch die Grillan-
lage mit der Schutzhütte kann
für Feierlichkeiten wieder an-
gemietet werden. Nähere Aus-
künfte erteilt der Ortsvorste-
her. (red)

NIEDERDÜNZEBACH. Die
Wassertret-und Freizeitanlage
in Niederdünzebach wurde
von insgesamt 15 Helfern des
Heimatvereins am Wochenen-
de für die kommende Saison

Wassertretstelle
wieder fit für Saison
Heimatverein hat Freiluftsaison eröffnet

Fit für die Saison:
Freiwillige Helfer
haben die Wasser-
tretstelle in Nie-
derdünzebach in
Schuss gebracht.

Foto:  privat

te sein außerordentliches
sportliches Engagement für
diesen Sport in seinem Verein.
Robert Borja wird künftig et-
was kürzertreten, aber den-
noch weiter für seinen Sport
da sein. So wird er weiter als
Co-Trainer und Prüfer fungie-
ren. Als neuen Spartenleiter
begrüßte der Vorstand Christi-
an Graf, der künftig die Taek-
won-Do-Abteilung führen
wird.

Bei den turnusgmäß statt-
findenden Vorstandswahlen
wurden in ihren bisherigen
Ämtern auf weitere zwei Jahre
bestätigt: Ralf Jatho als 1. Vor-
sitzender, Martina Jacob als 1.
Kassiererin, David Rathgeber
als 2. Schriftführer und An-
drea Degenhardt als 2. Beisit-
zerin. (red)

Robert Borja, gratulierte Ralf
Jatho zu seinem kürzlich be-
standenen 7. Dan und würdig-

jährige Mitglieder des Verei-
nes gehrt. Dem Spartenleiter
der Taekwon-Do-Abteilung,

SCHWEBDA. Am 24. März
fand die Jahreshauptver-
sammlung des Turnvereins
Schwebda statt. Der Vorsitzen-
de Ralf Jatho begrüßte die Mit-
glieder im Bürgerhaus.

In einem für alle Teilneh-
mer informativen Abend über
das vergangene Jahr berichte-
ten der Vorstand und die Ab-
teilungsleiter über den Verein
und ihre unterschiedlichen
Sparten. Vorstand und Spar-
tenleiter resümierten, dass
sich die knapp 500 Vereins-
mitglieder, passive wie aktive
Sportler, in den 15 Sparten des
Vereins gut aufgehoben und
betreut fühlen. Durch den
Vorsitzenden wurden die
Deutschen und die Weltmeis-
ter der erfolgreichen Taek-
won-Do-Abteilung sowie lang-

500 aktive und passive Sportler im Verein
Turnverein Schwebda bestätigt Vorstand im Amt und würdigt Leistungen seiner Sparten

Geehrt: (von links) Ralf Jatho, Christa Kringel, Elfriede Gümpel, Eri-
ka Klatt, Horst Rathgeber, Christel Blum, Willi Jatho. Foto: privat

führte an diesem Tag über 65
Kilometer auf der Werra nach
Hann. Münden. Groß ist das-
Hallo, wenn die Boote dicht an
dicht in der Eschweger Schleu-
se liegen. An den folgenden
Tagen waren die Städte Höx-
ter und Hameln weitere Etap-
penziele, bevor die Fahrt nach
230 Kilometern in Rinteln am
Ostersonntag endete.

Mit der Osterfahrt startet
die Wanderrudersaison auf
der Werra, die zahlreiche Ru-
dergruppen nach Eschwege
als Start- oder Etappenort
führt. (red)

ESCHWEGE. Egal wie schön
oder schlecht das Wetter ist,
am Karfreitag startet der Lan-
desruderverband Berlin seine
traditionelle Osterwander-
fahrt auf Werra und Weser –
die erste Fahrt startete 1960 in
Eschwege. Zum 58. Mal konn-
te nun der Eschweger Ruder-
verein Ruderer aus Berlin und
aus ganz Deutschland, von
Frankfurt an der Oder bis Re-
gensburg, im Bootshaus am
Leuchtberg als liebe Gäste be-
grüßen.

Karfreitag startete die Fahrt
am Eschweger Bootssteg und

Osterwanderfahrt
startete in Eschwege
Eschweger Ruderverein begrüßte Gäste

Die Wanderrudersaison ist gestartet: Am Karfreitag legten die
Boote zur 58. Osterwanderfahrt ab. Foto:  privat

der Stadthalle sowie auch in
verschiedenen Geschäften.
Die Borkener Bürger hono-
rierten diesen tollen Auftritt
mit viel Applaus. (red)

Foto: privat

Der Spielmannszug Werratal
Eschwege hat bei schönstem
Wetter zum Frühlingserwa-
chen in Borken gespielt. Die
Spielleute zeigten ihr Können
in der Fußgängerzone und in

Spielmannszug Werratal
begeistert in Borken


